
Seit Oktober 2009 laufen die Sanierungsarbeiten am    
ehemaligen Abendgymnasium für die Umsetzung        
Zweigstelle der Albert-Schweitzer-Schule. Die neue     
Grundschule soll Heimstadt für Schüler der jetzigen Albert-
Schweitzer-Schule und der Friedrich–Fröbel-Schule werden. 
Man muss sicher kein „Fachmann“ sein um sich vorstellen 
zu können, dass die Anforderungen eines Abend-
gymnasiums für Erwachsene anders sind, als die für eine 
Grundschule. Das beginnt mit der Einbauhöhe der PP-
Becken und hört noch lange nicht auf mit dem Einbau der 
Garderobe und der notwenigen Betreuungseinrichtungen. 

Für die Grundschüler wird es eine neue, moderne Küchenanlage mit Essenraum, einschließlich    
Freisitzplätze geben. Schon im Sommer 2009 wurde unter der bewährten Führung von Herrn Karch 
mit den konkreten Planungs- und Vorbereitungsarbeiten mit Schule und Kreis Offenbach begonnen, 
um den Baubeginn für Oktober 2009 und die Übergabe und Inbetriebnahme nach den Osterferien 
2010 zu sichern. Zunächst einmal musste das Anforderungsprofil der neuen Schule in eine konkrete 
Raum- und Gebäudeplanung umgesetzt werden. Daraus ergab sich dann für die Mitarbeiter der    
Planungsabteilung die Aufgabe, dieses in dem zu erstellenden Raumbuch konkret festzuschreiben. 
Die Beteiligung an diesem Ausschreibungswettbewerb war, wie immer, von Gewerk zu Gewerk sehr 
unterschiedlich. Ziel der Auftragsvergabe war es, so viel Betriebe wie möglich aus der Region mit den 
Leistungen zu beauftragen. Trotz der anhaltenden, kalten Witterung liefen die Arbeiten bisher       
planmäßig. Sorgen bereitet allerdings der Bauleitung die Fertigstellung des neuen Haupteinganges 
mit Vordach und die Fertigstellung des zweiten   
Rettungsweges. Für beide Baumaßnahmen sind 
noch frostfreie Fundamente im Außenbereich     
herzustellen. Auch die Fertigstellung der West-
fassade nach dem Abriss des westlichen             
V e r b in d u n g s b a u e s  m i t  e i ne r  w e i ß e n                     
Klinkervorsatzfassade, entsprechend des            
vorhandenen Bestandes, war wegen den             
Minustemperaturen noch nicht möglich. Die Projekt- 
und Bauleitung geht aber davon aus, dass der    
geplante  Umzug in den Osterferien 2010 und der 
Schulbeginn danach gesichert ist. ws 
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Wie jedes Jahr verzichten die SKE und die Bauunternehmung Ehrenfels auf die alljährlichen kleinen 
und großen Geschenke zwischen Geschäftspartnern, Kunden und Auftragnehmern. Stattdessen          
unterstützen sie die Arbeit an den Schulen mit einer großzügigen Spende. 2009 erhielten die        
Aueschule in Dietzenbach und die Albert-Schweitzer-Schule in Neu-Isenburg jeweils 2.500 €. 
 
Die Aueschule wird die Spende für die Fertigstellung  des Erlebnis-Parcours für die Erstklässler im 
Rahmen der Schulhofgestaltung verwenden. Das Projekt wurde von den Eltern begonnen und kann 
mit den Spendengeldern beendet werden. 
 
Auch an der Albert-Schweitzer-Schule in Neu-Isenburg wird die Spende für die Schul– und Pausenhof-
gestaltung eingesetzt. Dies war eine gemeinsame Entscheidung der Schulleitung und des Schüler-
parlaments. hw 
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Herr Stjepan Tomasovic hat am 01.12.2009 seinen Dienst als Hausmeister an der Wilhelm-Hauff-
Schule in Neu-Isenburg angetreten. 

Herr Heinz-Rudi Keim ist seit dem 01.01.2010 in seinen wohl verdienten Ruhestand gegangen. 
Wir wünschen Herrn Keim alles Gute. 

Seit dem 01.01.2010 hat Herr Frank Neubauer die Leitung der Hausmeister von Herrn Heinz-Rudi 
Keim übernommen. 

Herr Peter Kemmerer ist seit dem 04.01.2010 als Heizungs-Sanitär Monteur bei der SKE Facility 
Management GmbH. Herr Kemmerer wird das Serviceteam tatkräftig unterstützen. hw 

P e r s o n e l l e s  

S a n i e r u n g s s t a n d  /  D e z e m b e r  2 0 0 9  

Seit dem Sommer 2008 ist die Albert-Einstein-Schule 
in Langen umfangreich saniert worden. Insgesamt 
rund vier Millionen Euro hat die SKE in diese        
Maßnahme investiert. Dabei stand die Brand-
schutzertüchtigung auf dem Programm. Das Gebäude 
mit der Aula, der Fachraumtrakt und der Pavillon 
wurden umfangreich renoviert. Die elektrischen   
Anlagen und die Beleuchtung wurden überarbeitet. 
Das Schulgebäude und die Verwaltung sind komplett 
saniert worden. Dabei wurden das Dach und teilweise 

die Fenster erneuert, aber auch Böden, Decken und Tafeln ausgetauscht. Die Sporthalle wurde 
ebenfalls bearbeitet und bekam einen neuen Sportboden mit Fußbodenheizung. Der Umkleide-
bereich wurde neu strukturiert, so dass jetzt zwei getrennte Umkleiden inklusive Duschen und 
Toiletten genutzt werden können. Der Sanitärbereich hat neue Fliesen an den Wänden und auf 
den Böden sowie neue Duschen erhalten. Die Reparatur der Fassade sowie ein frischer Anstrich 
rundeten die Maßnahme ab. Die Fahrradhalle ist wieder auf Vordermann gebracht worden. hw 

A l b e r t - E i n s t e i n - S c h u l e ,  L a n g e n  

  Name Ort Stand % 
1 Astrid-Lindgren-Schule Dietzenbach 100% 
2 Aueschule Dietzenbach 100% 
3 Dietrich-Bonhoeffer-Schule Dietzenbach 100% 
4 Ernst-Reuter-Schule Dietzenbach 100% 
5 Heinrich-Mann-Schule Dietzenbach 100% 
6 Selma-Lagerlöf-Schule Dreieich 100% 
7 Ludwig-Erk-Schule Dreieich 100% 
8 Ludwig-Erk-Schule Langen 100% 
9 Albert-Schweitzer-Schule Neu-Isenburg 100% 
10 Hans-Christian-Andersen-Schule Neu-Isenburg 100% 
11 Brüder-Grimm-Schule Neu-Isenburg 100% 
12 Karl-Nahrgang-Schule Dreieich 100% 
13 Gerhard-Hauptmann-Schule Dreieich 100% 
14 Friedrich-Fröbel-Schule Neu-Isenburg 100% 
15 Weibelfeldschule Dreieich 100% 
16 Geschwister-Scholl-Schule Langen 100% 
17 Ricarda-Huch-Schule Dreieich 100% 
18 Wallschule Langen 100% 
19 Schillerschule Dreieich 100% 
20 Janusz-Korczak-Schule Langen 100% 
21 Goetheschule Neu-Isenburg 100% 

21 Erich-Kästner-Schule Langen 100% 
22 Heinrich-Heine-Schule Dreieich 100% 
23 Dreieichschule Langen 100% 
24 Erich-Kästner-Schule Dreieich 100% 
25 Regenbogenschule Dietzenbach 100% 
26 Sterntalerschule Dietzenbach 100% 
    
1 Adolf-Reichwein-Schule Langen 90% 
2 Wilhelm Leuschner Schule Egelsbach 99% 
3 Ludwig-Uhland-Schule Neu-Isenburg 64% 
4 Albert-Einstein-Schule Langen 98% 
5 Sonnenblumenschule Langen 50% 
6 Albert-Schweitzer-Schule Langen 92% 

7 
Georg Büchner Schule
(Volkshochschule) 

                
Dreieich 71% 

8 Helen-Keller-Schule Dietzenbach 8% 


